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Fachspezifische Studien- und Prüfungs-

ordnung für das Zwei-Fächer-

Bachelorstudium im Fach Politik  

und Verwaltung an der  

Universität Potsdam 

 

Vom 21. Januar 2015 
 

Der Fakultätsrat der Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftlichen Fakultät der Universität Potsdam hat 

auf der Grundlage der §§ 19 Abs. 1 und 2, 22 sowie 

72 Abs. 2 Nr. 2 des Brandenburgischen Hochschul-

gesetzes vom 28. April 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 18]), 

in Verbindung mit § 3 Abs. 2 der Verordnung über 

die Gestaltung von Prüfungsordnungen zur Ge-

währleistung der Gleichwertigkeit von Studium, 

Prüfungen und Abschlüssen vom 7. Juni 2007 

(GVBl. II/07 S. 134), zuletzt geändert durch Ver-

ordnung vom 15. Juni 2010 (GVBI.II/10, [Nr. 33]), 

und mit Art. 21 Abs. 2 Nr. 1 der Grundordnung der 

Universität Potsdam (GrundO) vom 17. Dezember 

2009 (AmBek. UP Nr. 4/2010 S. 60) in der Fassung 

der Zweiten Satzung zur Änderung der Grundord-

nung der Universität Potsdam (GrundO) vom 21. 

Mai 2014 (AmBek. UP Nr. 9/2014 S. 448) und § 1 

Abs. 2 der Neufassung der allgemeinen Studien- 

und Prüfungsordnung für die nicht lehramtsbezoge-

nen Bachelor- und Masterstudiengänge an der Uni-

versität Potsdam vom 30. Januar 2013 (BAMA-O) 

(AmBek. UP Nr. 3/2013 S. 35), zuletzt geändert am 

26. Februar 2014 (AmBek. UP Nr. 3/2014 S. 35), 

am 21. Januar 2015 folgende Studien- und Prü-

fungsordnung als Satzung beschlossen:
1
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§ 1  Geltungsbereich 

 

(1) Diese Ordnung gilt für das Zwei-Fächer-

Bachelorstudium im Fach Politik und Verwaltung 

an der Universität Potsdam. Sie ergänzt als fach-

spezifische Ordnung die Neufassung der allgemei-

nen Studien- und Prüfungsordnung für die nicht 

                                                           
1  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam 

am 13. April 2014. 

lehramtsbezogenen Bachelor- und Masterstudien-

gänge an der Universität Potsdam (BAMA-O). 

 

(2) Bei Widersprüchen zwischen dieser Ordnung 

und der BAMA-O gehen die Bestimmungen der 

BAMA-O den Bestimmungen dieser Ordnung vor. 

 

 

§ 2  Abschlussgrad 

 

Nach Erwerb der erforderlichen Leistungspunkte 

und nach Vorlage der Graduierungs-

voraussetzungen verleiht die Universität Potsdam 

durch die Wirtschafts- und Sozialwissenschaftli-

chen Fakultät den Grad eines „Bachelor of Arts“, 

abgekürzt als B.A., sofern Politik und Verwaltung 

als Erstfach studiert wurde. 

 

 

§ 3  Ziele des Bachelorstudiums 

 

(1) Das Bachelorstudium „Politik und Verwaltung“ 

führt systematisch in die Analyse politisch-

administrativer Strukturen und Prozesse auf ver-

schiedenen Systemebenen ein. Es erschließt die für 

Demokratien bedeutsamen Traditionen politischen 

Denkens und vermittelt auf wissenschaftlicher 

Grundlage die für die Analyse politischer Problem-

lagen und den Entwurf von Handlungsmöglichkei-

ten erforderlichen Fach-, Methoden- und Theo-

riekenntnisse. Ferner vermittelt das Studium die in 

der Berufs- und Arbeitswelt erforderlichen sozialen 

und personalen Kompetenzen. Absolventinnen und 

Absolventen verfügen über die Fähigkeit, im Team 

zu arbeiten, Problemstellungen zu analysieren und 

unter Rückgriff auf wissenschaftliche Theorien und 

Erkenntnisse eigenständig Lösungen zu entwickeln. 

Darüber hinaus sind sie in der Lage, rhetorisch und 

fachlich überzeugende Präsentationen zu halten, 

ausgewogen zu argumentieren und wissenschaftlich 

fundierte Urteile abzuleiten. 

 
(2) Damit werden Entscheidungs- und Handlungs-

kompetenzen für die Bearbeitung der Aufgaben 

ausgebildet, die sich in den verschiedenen Berei-

chen der Politik und der Verwaltung und den damit 

verbundenen Institutionen und Organisationen 

stellen, zum Beispiel in gesellschaftlichen und 

politischen Interessenvertretungen, Parteien, öffent-

lichen Verwaltungen, Regierungsorganisationen 

oder Medien. 
 

(3) Das Bachelorstudium „Politik und Verwaltung“ 

führt zu einem ersten berufsqualifizierenden Ab-

schluss. Ferner qualifiziert das Bachelorstudium für 

weiterführende Studien in der Politik- bzw. Verwal-

tungswissenschaft. 
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§ 4  Dauer und Gliederung des Bachelor-

studiums 

 

(1) Das Bachelorstudium im Fach „Politik und 

Verwaltung“ wird an der Universität Potsdam im 

Rahmen eines Zwei-Fächer-Studiums angeboten. 

Dabei kann „Politik und Verwaltung“ sowohl im 

ersten als auch im zweiten Fach studiert werden.  

 

(2) Das Studium umfasst 180 LP und gliedert wie 

folgt: 

 

Erstfach (inkl. Bachelorarbeit) 90 LP 

Zweitfach 60 LP 

Schlüsselkompetenzen 30 LP 

Summe 180 LP 

 

 

§ 5  Teilzeitstudium 

 

Das Bachelorstudium im Fach „Politik und Verwal-

tung“ ist für ein Teilzeitstudium geeignet. Ein Teil-

zeitstudium setzt die Beratung bei der Fachstudien-

beratung voraus, mit dem Ziel, einen individuellen 

Studienplan zu erstellen. Ein Nachweis über die 

Beratung ist dem Antrag auf Teilzeitstudium nach § 

3 der Ordnung zur Regelung des Teilzeitstudiums 

an der Universität Potsdam (Teilzeitordnung) bei-

zulegen. Im Übrigen gelten die Bestimmungen der 

Teilzeitordnung. 

 

 

§ 6  Module und Studienverlauf 

 

(1) Das Bachelorstudium im Fach „Politik und 

Verwaltung“ als Erstfach setzt sich aus folgenden 

Bestandteilen zusammen: 

 

 

Politik und Verwaltung im Erstfach 

Modultitel LP 

A) Basisstudium und Methoden (36 LP) 

Pflichtmodule (36 LP) 

Ideengeschichte und politische Theorie 6 

Politisches System Deutschlands im europä-

ischen Kontext 
6 

Vergleichende Politikwissenschaft 6 

Internationale Politik 6 

Verwaltung und Public Policy 6 

Grundlegende Methoden der empirischen 

Sozialforschung 

6 

B) Vertiefungsstudium (36 LP) 

Wahlpflichtmodule (36 LP) 

Es sind sechs Module im Umfang von je 6 LP zu 

belegen.  

Bereich I: Politische Theorie und Politische  

Philosophie 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

 

6 

6 

Bereich II: Politik und Regieren in Deutsch-

land und Europa 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

 

6 

6 

Bereich III: Vergleichende Politikwissen-

schaft 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

 

6 

6 

Bereich IV: Internationale Politik 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

6 

6 

Bereich V: Verwaltung und Public Policy 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

6 

6 

Bereich VI: Methoden der empirischen 

Sozialorschung und Spezialisierung 

- Multivariate Datenanalyseverfahren 

- Spezialisierungsmodul  

 

 

6 

6 

C) Schlüsselkompetenzen (30 LP) 

Akademische Grundkompetenzen (12 LP) 

Pflichtmodule (12 LP)  

Einführung in das wissenschaftliche Arbei-

ten sowie Selbstreflexion und Planung 

6 

Einführung in die computergestützte Daten-

analyse 

6 

Berufsfeldspezifische Kompetenzen (18 LP) 

Fachintegratives Praktikum (6 LP / 12 LP) 

Studierende müssen ein Praktikum im Umfang 

von mindestens 6 LP absolvieren. Es besteht die 

Möglichkeit zur Verlängerung der Praxisphase. 

Näheres hierzu regelt § 6 Abs. 2 sowie die Prakti-

kumsmodule im Modulkatalog der Wirtschafts- 

und Sozialwissenschaftlichen Fakultät. 

Praktikumsmodul I 6 

Praktikumsmodul II 6 

Praktikumsmodul III 12 

Studiumplus (6 LP/ 12 LP) 

In Abhängigkeit vom Umfang des absolvierten 

Praktikums oder der absolvierten Praktika (d.h. 6 

LP oder 12 LP) müssen Studierende entweder ein 

Modul im Umfang von 6 LP oder zwei Module im 

Umfang von 12 LP aus dem Angebot von Studi-

umplus* belegen.
1
 Empfohlen werden die folgen-

den Module: „Fremdsprachen I“ bzw. „Fremd-

sprachen II“. 

D) Bachelor-Kolloquium und  

Bachelorarbeit (18 LP) 

Pflichtmodule (18 LP) 

Bachelor-Kolloquium 6 

Bachelorarbeit 12 

Summe LP 120 
 
*  Nach § 23 Abs. 6 BAMA-O i.Vm. Modulkatalog Berufs-

feldspezifische Kompetenzen. 
1  

Entscheidet sich eine Studierende/ein Studierender bei-

spielsweise dafür, lediglich das Praktikumsmodul I (6 LP) 
zu belegen, sind aus dem Angebot von Studiumplus zwei 

Module im Umfang von insgesamt 12 LP zu absolvieren. 
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Umgekehrt müssen Studierende, die sich für eine längere 

Praxisphase entscheiden (d.h. Praktikumsmodul I und II o-

der Praktikumsmodul III wählen), ein Modul im Umfang 

von 6 LP aus dem Angebot von Studiumplus belegen. 
 

(2) Studierende, die das Fach Politik und Verwal-

tung im Erstfach studieren, müssen im Rahmen der 

berufsfeldspezifischen Kompetenzen ein Berufs-

praktikum (vier Wochen) im Umfang von mindes-

tens 6 LP nachweisen (Praktikumsmodul I). Um 

weitere berufspraktische Erfahrungen zu sammeln, 

wird den Studierenden empfohlen, auch das Prakti-

kumsmodul II zu belegen. Anstelle der Prakti-

kumsmodule I und II (jeweils vier Wochen) kann 

aber auch ein längeres Praktikum im Umfang von 

12 LP (acht Wochen) absolviert werden (Prakti-

kumsmodul III). 

 

(3) Wird „Soziologie“ im Zweitfach studiert, dann 

ändert sich das Curriculum wie folgt:  

„Grundlegende Methoden der empirischen Sozial-

forschung“ und „Multivariate Datenanalyseverfah-

ren“ entfallen. Statt „Grundlegende Methoden der 

empirischen Sozialforschung“ sind aus dem Vertie-

fungsstudium sieben statt nur sechs Module zu 

absolvieren. 

 

(4) Das Bachelorstudium im Fach „Politik und 

Verwaltung“ als Zweitfach setzt sich aus folgenden 

Bestandteilen zusammen: 

 

Politik und Verwaltung im Zweitfach 

Modultitel LP 

A) Basisstudium und Methoden (36 LP) 

Pflichtmodule (12 LP) 

Einführung in die Politik- und Verwal-

tungswissenschaft und wissenschaftliches 

Arbeiten 

6 

Grundlegende Methoden der empirischen 

Sozialforschung 

6 

Wahlpflichtmodule (24 LP) 

Es sind vier Module zu belegen.  
 

Ideengeschichte und politische Theorie 6 

Politisches System Deutschlands im europä-

ischen Kontext 

6 

Vergleichende Politikwissenschaft 6 

Internationale Politik 6 

Verwaltung und Public Policy 6 

B) Vertiefungsstudium (24 LP) 

Wahlpflichtmodule (24 LP) 

Es sind vier Module zu belegen.  

Bereich I: Politische Theorie und Politische  

Philosophie 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

 

6 

6 

Bereich II: Politik und Regieren in Deutsch-

land und Europa 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

 

6 

6 

 

Bereich III: Vergleichende Politikwissen-

schaft 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

 

6 

6 

Bereich IV: Internationale Politik 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

6 

6 

Bereich V: Verwaltung und Public Policy 

- Vertiefungsmodul 

- Forschungsorientiertes Vertiefungs-

modul 

 

6 

6 

Bereich VI: Methoden der empirischen 

Sozial-forschung und Spezialisierung 

- Multivariate Datenanalyseverfahren 

- Spezialisierungsmodul  

 

 

6 

6 

Summe LP 60 

 

(5) Wird „Soziologie“ im Erstfach studiert, dann 

ändert sich das Curriculum wie folgt: 

„Grundlegende Methoden der empirischen Sozial-

forschung“ entfällt im Zweitfach Politik und Ver-

waltung. Statt „Grundlegende Methoden der empi-

rischen Sozialforschung“ sind aus dem Vertie-

fungsstudium fünf statt nur vier Module zu absol-

vieren. 

 

(6) Näheres zu den Modulbeschreibungen der in 

Absatz 1 und Absatz 4 genannten Module regelt 

Anhang 2: Modulkatalog. Zur besseren Lesbarkeit 

veröffentlicht das Fach zu Beginn jedes Semesters 

und noch vor Beginn des Belegungszeitraumes eine 

Lesefassung des Modulkatalogs zu dieser fachspe-

zifischen Studien- und Prüfungsordnung. 

 

(7) Exemplarische Studienverlaufspläne für das 

Bachelorstudium sind im Anhang 1 zu dieser Ord-

nung aufgeführt.  

 

 

§ 7  Aufenthalt im Ausland 

 

Im Bachelorstudium im Fach „Politik und Verwal-

tung“ wird ein Aufenthalt im Ausland im 5. Fach-

semester im Umfang von einem Semester empfoh-

len. Im Übrigen gilt § 16 BAMA-O. 

 

 

§ 8  Besondere Prüfungsbestimmungen 

 

Im Bachelorstudium im Fach Politik und Verwal-

tung können zwei Freiversuche für nicht-

bestandene Modulprüfungen in Anspruch genom-

men werden.  
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§ 9  Bachelorarbeit 

 

(1) Sobald die bzw. der Studierende mind. 120 

Leistungspunkte erworben hat, hat die bzw. der 

Studierende Anspruch auf die unverzügliche 

Vergabe eines Themas für die Bachelorarbeit. Bei 

Verzögerungen im Leistungserfassungsprozess der 

Hochschule genügt es, wenn die oder der Studie-

rende neben dem Erwerb von 90 Leistungspunkten 

Anmeldungen zu Prüfungsleistungen nach § 9 Abs. 

4 bzw. Abs. 5 BAMA-O im Umfang von weiteren 

30 Leistungspunkten nachweist. 

 

(2) Die Bachelorarbeit hat einen Umfang von 

12 LP. Eine Disputation ist nicht vorgesehen. Der 

Umfang der Arbeit soll 30 Seiten DIN A 4 nicht 

überschreiten. Im Übrigen gilt § 26 BAMA-O. 

 

(3) Studierende, die „Politik und Verwaltung“ im 

Erstfach studieren, aber ihre Bachelorarbeit im 

Zweitfach schreiben, können statt des Kolloquiums 

ein weiteres Vertiefungsmodul aus dem Wahl-

pflichtbereich belegen. 

 

 

§ 10  In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten 

und Übergangsbestimmungen 

 

(1) Diese Ordnung tritt am 1. Oktober 2015 in 

Kraft. 

 

(2) Diese Ordnung gilt für alle Studierenden, die 

nach dem In-Kraft-Treten dieser Ordnung an der 

Universität Potsdam im Bachelorstudiengang Poli-

tik und Verwaltung immatrikuliert werden. 

 

(3) Die Fachspezifische Ordnung für das Bachelor-

studium „Politik und Verwaltung“ vom 4. Mai 2011 

(AmBek. UP Nr. 15/2011 S. 470) tritt nach Ablauf 

der doppelten Regelstudienzeit nach In-Kraft-

Treten dieser Ordnung am 1. Oktober 2021 außer 

Kraft. Entsprechende Prüfungsvorgänge müssen bis 

zu diesem Zeitpunkt beendet sein. Studierende, die 

bis zum Zeitpunkt des Außerkrafttretens der Ord-

nung ihr Studium nicht abgeschlossen haben, ver-

lieren ihren Prüfungsanspruch. 

 

(4) Auf Antrag an den Prüfungsausschuss können 

Studierende, die vor In-Kraft-Treten dieser Ord-

nung in das Bachelorstudium mit dem Fach „Politik 

und Verwaltung“ (Fachspezifische Ordnung für das 

Bachelorstudium „Politik und Verwaltung“ vom 4. 

Mai 2011, (AmBek. UP Nr. 15/2011 S. 470) im-

matrikuliert wurden, ab In-Kraft-Treten dieser Ord-

nung in diese Ordnung wechseln. Leistungen, die 

im Rahmen des Studiums bis zu diesem Zeitpunkt 

erbracht wurden, sind dabei ohne Nachteil anzuer-

kennen. 
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Anhang 1: Exemplarische Studienverlaufspläne 

 

A) Politik und Verwaltung im Erstfach 

 

Modul-Nr. Modulbezeichnung 

Fachsemester 
∑ 

LP 
1. 

WiSe 
2. 

SoSe 
3. 

WiSe 
4. 

SoSe 
5. 

WiSe 
6. 

SoSe 

A) Basisstudium und Methoden (36 LP) 

Pflichtmodule (36 LP) 

B.BM.PUV110 Ideengeschichte und politische Theorie   6      6 

B.BM.PUV210 Politisches System Deutschlands im 

europäischen Kontext 
6      6 

B.BM.PUV310 Vergleichende Politikwissenschaft  6     6 

B.BM.PUV410 Internationale Politik   6    6 

B.BM.PUV510 Verwaltung und Public Policy  6     6 

B.BM.SOZ910 Grundlegende Methoden der empiri-

schen Sozialforschung 
  6    6 

B) Vertiefungsstudium (36 LP) 

Wahlpflichtmodule (36 LP) Es sind sechs Module im Umfang von je 6 LP zu belegen. 

Bereich I: Politische Theorie und Politische Philosophie 

B.VM.PUV110 Vertiefungsmodul*   <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV120 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

   <6> <6> <6> 6 

Bereich II: Politik und Regieren in Deutschland und Europa 

B.VM.PUV210 Vertiefungsmodul*   <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV220 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

   <6> <6> <6> 6 

Bereich III: Vergleichende Politikwissenschaft 

B.VM.PUV310 Vertiefungsmodul*   <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV320 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

   <6> <6> <6> 6 

Bereich IV: Internationale Politik 

B.VM.PUV410 Vertiefungsmodul*    <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV420 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

    <6> <6> 6 

Bereich V: Verwaltung und Public Policy 

B.VM.PUV510 Vertiefungsmodul*   <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV520 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

   <6> <6> <6> 6 

Bereich VI: Methoden der empirischen Sozialforschung und Spezialisierung 

B.VM.SOZ910 Multivariate Datenanalyseverfahren    <6>   6 

B.VM.PUV910 Spezialisierungsmodul     <6> <6> 6 

Verteilung LP (Bereich A und Bereich B) 12 12 18 12 6 12 72 

C) Schlüsselkompetenzen (30 LP) 

Akademische Grundkompetenzen (12 LP) 

Pflichtmodule (12 LP) 

B.SK.PUV110 Einführung in das wissenschaftliche 

Arbeiten sowie Selbstreflexion und Pla-

nung 

6      6 

B.SK.MET210 Einführung in die computergestützte 

Datenanalyse 
   6   6 

Berufsfeldspezifische Kompetenzen (18 LP) 

Praktikum (6 / 12 LP) 

Studierende müssen ein Praktikum im Umfang von mindestens 6 LP absolvieren. Es besteht die Möglichkeit zur 

Verlängerung der Praxisphase. Näheres hierzu regelt § 6 Abs. 2 sowie die Praktikumsmodule im Modulkatalog der 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät. Es wird empfohlen, frühzeitig mit der Planung des Praktikums 

und der Suche nach einem geeigneten Praktikumsplatz zu beginnen. Beratung und Unterstützung erhalten Studieren-

de bei der Praktikumsbeauftragten der Fakultät. 
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B.PM.SOW110 Praktikumsmodul I (6 LP)       6 

B.PM.SOW120 Praktikumsmodul II (6 LP)       6 

B.PM.SOW130 Praktikumsmodul III (12 LP)     12  12 

Studiumplus (6 / 12 LP)  
In Abhängigkeit vom Umfang des absolvierten Praktikums oder der absolvierten Praktika müssen Studierende ent-

weder ein Modul im Umfang von 6 LP oder zwei Module im Umfang von 12 LP aus dem Angebot von Studiumplus 

belegen.
1
  

Empfohlen wird das Modul Fremdsprachen I bzw. II, um 

Englischkenntnisse auf dem Niveau C1 zu erwerben. 
 6     6 

D) Bachelor-Kolloquium und Bachelorarbeit (18 LP) 

B.KO.PUV110 Bachelor-Kolloquium      6 6 

 Bachelorarbeit      12 12 

Summe LP Erstfach 12 12 18 12 6 30 90 

Summe LP Zweitfach 12 12 12 12 12 0 60 

Summe LP Schlüsselkompetenzen 6 6 0 6 12 0 30 

Gesamt 30 30 30 30 30 30 180 
 

< >  Wahlpflichtmodule 

 
1 Entscheidet sich eine Studierende/ein Studierender beispielsweise dafür, lediglich das Praktikumsmodul I (6 LP) zu belegen, sind aus 

dem Angebot von Studiumplus zwei Module im Umfang von insgesamt 12 LP zu absolvieren. Umgekehrt müssen Studierende, die sich 

für eine längere Praxisphase entscheiden (d.h. Praktikumsmodul I und II oder Praktikumsmodul III belegen), ein Modul im Umfang von 
6 LP aus dem Angebot von Studiumplus belegen. 

*  Es wird dringend empfohlen, vor Belegung des Vertiefungsmoduls das aus dem jeweiligen Bereich stammende Basismodul zu absolvie-

ren.  
**  Forschungsorientierte Vertiefungsmodule setzen fundierte fachliche und methodische Kenntnisse voraus. Daher wird empfohlen, vor 

Belegung des Forschungsorientierten Vertiefungsmoduls das aus dem jeweiligen Bereich stammende Vertiefungsmodul zu absolvieren. 

 

 

Modulkürzel: 

B = Bachelor 

BM = Basismodul, VM = Vertiefungsmodul, SK = Schlüsselkompetenzen, KO = Kolloquium, PM = Praktikumsmodul,  

PUV = Politik und Verwaltung, SOZ = Soziologie, SOW = Sozialwissenschaft (fachübergreifend), MET = Methoden (fachübergreifend) 

 

 

B) Politik und Verwaltung im Zweitfach 

 

Modul-Nr. Modulbezeichnung 

Fachsemester 
∑ 

LP 
1. 

WiSe 
2. 

SoSe 
3. 

WiSe 
4. 

SoSe 
5. 

WiSe 
6. 

SoSe 

A) Basisstudium und Methoden (36 LP) 

Pflichtmodule (12 LP) 

B.BM.PUV610 Einführung in die Politik- und Verwal-

tungswissenschaft und wissenschaftli-

ches Arbeiten 

6      6 

B.BM.SOZ910 Grundlegende Methoden der empiri-

schen Sozialforschung 
  6    6 

Wahlpflichtmodule (24 LP) 

Es sind vier Module zu wählen. 

B.BM.PUV110 Ideengeschichte und politische Theorie   <6>  <6>     

B.BM.PUV210 Politisches System Deutschlands im 

europäischen Kontext 
<6>  <6>    6 

B.BM.PUV310 Vergleichende Politikwissenschaft  <6>     6 

B.BM.PUV410 Internationale Politik <6>  <6>    6 

B.BM.PUV510 Verwaltung und Public Policy  <6>     6 

B) Vertiefungsstudium (24 LP) 

Wahlpflichtmodule (36 LP) Es sind sechs Module im Umfang von je 6 LP zu belegen. 

Bereich I: Politische Theorie und Politische Philosophie 

B.VM.PUV110 Vertiefungsmodul*  <6> <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV120 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

  <6> <6> <6> <6> 6 
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Bereich II: Politik und Regieren in Deutschland und Europa 

B.VM.PUV210 Vertiefungsmodul*  <6> <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV220 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

  <6> <6> <6> <6> 6 

Bereich III: Vergleichende Politikwissenschaft 

B.VM.PUV310 Vertiefungsmodul*   <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV320 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

   <6> <6> <6> 6 

Bereich IV: Internationale Politik 

B.VM.PUV410 Vertiefungsmodul*  <6> <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV420 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

  <6> <6> <6> <6> 6 

Bereich V: Verwaltung und Public Policy 

B.VM.PUV510 Vertiefungsmodul*   <6> <6> <6> <6> 6 

B.VM.PUV520 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-

dul** 

   <6> <6> <6> 6 

Bereich VI: Methoden der empirischen Sozialforschung und Spezialisierung 

B.VM.SOZ910 Multivariate Datenanalyseverfahren    <6>   6 

B.VM.PUV900 Spezialisierungsmodul     <6> <6> 6 

Verteilung LP (Bereich A und Bereich B) 12 12 18 12 6 12 72 

Summe LP Zweitfach 12 12 12 12 12 0 60 

Summe LP Erstfach 12 12 12 12 12 30 90 

Summe LP Schlüsselkompetenzen 6 6 6 6 6 0 30 

Gesamt 30 30 30 30 30 30 180 

 

< >  Wahlpflichtmodule 

 

*  Es wird dringend empfohlen, vor Belegung des Vertiefungsmoduls das aus dem jeweiligen Bereich stammende Basis-

modul zu absolvieren.  

**  Forschungsorientierte Vertiefungsmodule setzen bereits vertiefte fachliche und methodische Kenntnisse voraus. Daher 

wird empfohlen, vor Belegung des Forschungsorientierten Vertiefungsmoduls das aus dem jeweiligen Bereich stam-

mende Vertiefungsmodul zu absolvieren. 
 

 

Modulkürzel: 

B = Bachelor 

BM = Basismodul, VM = Vertiefungsmodul, SK = Schlüsselkompetenzen, KO = Kolloquium, PM = Praktikumsmodul,  
PUV = Politik und Verwaltung, SOZ = Soziologie, SOW = Sozialwissenschaften (fachübergreifend), MET = Methoden (fachübergreifend) 
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Anhang 2: Modulkatalog 

 

A) Politik und Verwaltung im Erstfach 

 

Die Beschreibungen der in § 6 Abs. 1 und 5 sowie in den folgenden Tabellen aufgeführten Modulen des Studi-

engangs regelt die Satzung für den Modulkatalog der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät zur 

Ergänzung der Bachelor- und Masterstudiengänge an der Universität Potsdam (MK WiSO). Ergänzende Rege-

lungen bzw. Abweichungen von den Regelungen der MK WiSo sind den folgenden Tabellen zu entnehmen. 

 

Modul-Nr. Modultitel 
PM/ 

WPM 
LP Zugangsvoraussetzung 

B.BM.PUV110 Ideengeschichte und politische 

Theorie   

PM 6 keine 

B.BM.PUV210 Politisches System Deutschlands im 

europäischen Kontext 

PM 6 keine B.BM.PUV310 Vergleichende Politikwissenschaft PM 6 keine 

B.BM.PUV410 Internationale Politik PM 6 keine 

B.BM.PUV510 Verwaltung und Public Policy PM 6 keine 

B.BM.SOZ910 Grundlegende Methoden der empi-

rischen Sozialforschung 

PM 6 keine 

B.VM.PUV110 Vertiefungsmodul Politische Theo-

rie und politische Philosophie 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV110 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV120 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Politische Theorie und 

politische Philosophie 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV110 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV210 Vertiefungsmodul Politik und Re-

gieren in Deutschland und Europa 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV210 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV220 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Politik und Regieren in 

Deutschland und Europa 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV210 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV310 Vertiefungsmodul Vergleichende 

Politikwissenschaft 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV310 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV320 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Vergleichende Politik-

wissenschaft 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV310 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV410 Vertiefungsmodul Internationale 

Politik 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV410 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV420 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Internationale Politik 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV410 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV510 Vertiefungsmodul Verwaltung und 

Public Policy 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV510 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV520 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Verwaltung und Public 

Policy 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV510 

wird dringend empfohlen 

B.VM.SOZ910 Multivariate Datenanalyseverfahren WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.SOZ910 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV910 Spezialisierungsmodul WPM 6 Abschluss der Module aus dem Basisstu-

dium und das aus dem jeweiligen Be-

reich stammende Vertiefungsmodul wird 

dringend empfohlen 

B.KO.PUV110 Bachelor-Kolloquium PM 6 Empfohlen wird der vorherige Abschluss 

der Basismodule und mehrerer Module 

des Vertiefungsstudiums 

B.SK.PUV110 Einführung in das wissenschaftliche 

Arbeiten sowie Selbstreflexion und 

Planung 

PM 6 keine 

B.SK.MET210 Einführung in die computergestütz-

te Datenanalyse 

PM 6 Abschluss des Basisstudiums wird drin-

gend empfohlen 

B.PM.SOW110 Praktikumsmodul I PM 6 keine 

B.PM.SOW120 Praktikumsmodul II WPM 6 keine 

B.PM.SOW130 Praktikumsmodul III WPM 12 keine 
 

LP = Leistungspunkte, PM = Pflichtmodul, WPM = Wahlpflichtmodul 
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B) Politik und Verwaltung im Zweitfach 

 

Modul-Nr. Modultitel 
PM/ 

WPM 
LP Zugangsvoraussetzung 

B.BM.PUV610 Einführung in die Politik- und 

Verwaltungswissenschaft und wis-

senschaftliches Arbeiten 

PM 6 keine 

B.BM.SOZ910 Grundlegende Methoden der empi-

rischen Sozialforschung 

PM 6 keine 

B.BM.PUV110 Ideengeschichte und politische 

Theorie   

WPM 6 keine 

B.BM.PUV210 Politisches System Deutschlands im 

europäischen Kontext 

WPM 6 keine 

B.BM.PUV310 Vergleichende Politikwissenschaft WPM 6 keine 

B.BM.PUV410 Internationale Politik WPM 6 keine 

B.BM.PUV510 Verwaltung und Public Policy WPM 6 keine 

B.VM.PUV110 Vertiefungsmodul Politische Theo-

rie und politische Philosophie 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV110 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV120 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Politische Theorie und 

politische Philosophie 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV110 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV210 Vertiefungsmodul Politik und Re-

gieren in Deutschland und Europa 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV210 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV220 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Politik und Regieren in 

Deutschland und Europa 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV210 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV310 Vertiefungsmodul Vergleichende 

Politikwissenschaft 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV310 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV320 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Vergleichende Politik-

wissenschaft 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV310 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV410 Vertiefungsmodul Internationale 

Politik 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV410 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV420 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Internationale Politik 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV410 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV510 Vertiefungsmodul Verwaltung und 

Public Policy 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.PUV510 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV520 Forschungsorientiertes Vertie-

fungsmodul Verwaltung und Public 

Policy 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.VM.PUV510 

wird dringend empfohlen 

B.VM.SOZ910 
Multivariate Datenanalyseverfahren 

WPM 6 Abschluss des Moduls B.BM.SOZ910 

wird dringend empfohlen 

B.VM.PUV910 Spezialisierungsmodul WPM 6 Abschluss der Module aus dem Basisstu-

dium und das aus dem jeweiligen Be-

reich stammende Vertiefungsmodul wird 

dringend empfohlen 
 

LP = Leistungspunkte, PM = Pflichtmodul, WPM = Wahlpflichtmodul 


